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PSychoSe auf dem Untergrund graufamkeitslüfterner Feigheit ift. Und da wollen
diefe Italiener noch Anfpruch auf Tunis und Marokko erheben! Nach der Art,
wie Italien Tripolis regiert, hat Frankreich nidit nur keine Pflicht, den italienifchen

Kolonialbeftand zu mehren, es hat nicht einmal ein Recht dazu. Kolonialvölker

können nur Kulturvölker fein.

Nachtrag zu den empfohlenen Ferienheimen. Vielfach empfohlen wird uns
audi die ebenfalls von uns bekannten Gefinnungsgenoffen geführte Penfion Cure-
glia im Teffin. Der Profpekt lautet:

Die Penfion Palmengarten in Cureglia bei Lugano befindet fich im alten
Patrizierhaus Fontana, mit großem und kleinem Saal, großen, fchön möblierten
Zimmern, Terraffen, ca. 7000 qm abgefchloffenem Palmen- und Blumengarten mit
Obli- und Traubenkulturen. Sehr ruhige Lage, keine Autoplage, angenehm
ländlich-Sittlich, keine Toiletten; better Aufenthalt für Erholungsbedürftige und Ruhe-
fuchende. Luft- und Sonnenbäder und Badegelegenheit im nahen Origliofee. Bil-
ligfte Milch- und Traubenkuren. Für leichte Bergtouren befte Gelegenheit.

Cureglia liegt in erhöhter Lage an der Poftftraße Lugano—Tederete, von
beiden Orten je 4 km entfernt, per Poftauto erreichbar von Lugano ab 10.30,
14.10 und 18.20 Uhr. Gepäck am billigften per Poft.

Bei gutbürgerlicher Küche zum Penfionspreiie von Fr. 6.— Schöne Ferien im
fonnigen, blumen- und früchtereichen Teffin.

Die Penfion wird geführt durch die Familie E. Ernft-Sprecher.

Sammlung für die Kinder der Arbeitslofen. Mit warmem Dank zeigen wir die
folgenden Eingänge an: P. A. i. Oe. 6.— ; Fr. W. i. Fr. 50.— ; Cafoja,
Lenzerheide-See 220.— ; Fr. W. i. Fr. 15.— ; E. B. Bürgerafyl, Wald 10.— ; A. St. i. W.
25.— ; Fr. W. i. F. 25.—. Zufammen: 351.— Fr.

Für die Hungernden in China find uns zugefandt worden von: Fr. W. i. Fr.
50.— ; M. W. i. L. 20.— ; E. B., Bürgerafyl, Wald 20.— ; A. St. i. W. 25.— ;

A. G. i. H. 12.— ; Fr. W. i. Fr. 25.— ; J. A. E. M. i. G. 24.35; Ungen. 40.—
Zufammen: 216.35. Auch dafür fprechen wir unteren herzlichsten Dank aus.

L. u. C. Ragaz.
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Casoja.
Im Volkshochfchulheim Cafoja, Lenzerheide-Sec, beginnt der Winterkurs diesmal

am 26. Oktober und dauert bis zum 12. März 1932.
Wie bisher wechfeln theoretifche Stunden und Diskuffionen mit praktifchen

Arbeiten in Haus und Küche ab. Weiter find Stunden für Gymnaftik, Singen und
Handfertigkeiten vorgefehen, und es befteht die Möglichkeit, Winterfport zu
treiben.

Der Unterricht umfaßt vor Weihnachten etwa folgende Gebiete: Ernährungslehre,

Haushaltungskunde, Erziehungsfragen und Einführung in die Pfychologie
des Kindes, Säuglingspflege. Nach Neujahr werden verfchiedene Referenten in
Cafoja fein. Es ill vorgefehen, daß Sie über folgende Gebiete fprechen: Soziale
Fragen, Einführungen in Kunftwerke, Friedensfrage, Religiöfe Fragen, Bürgerkunde.

Falls fich genügend Beteiligung findet, würden fich diejenigen Mädchen, welche
bereits Ausbildung oder praktische Erfahrung in der Führung eines einfachen
Haushaltes befitzen, zu einer Arbeitsgemeinschaft zufammenfinden, in der die
Gebiete der theoretifchen Stunden noch vertieft werden können.

Von allen Mädchen, die nach CaSoja kommen, wird erwartet, daß fie im eigenen,

Sowohl als auch im Intereffe der Gemeinfchaft, in welcher fie dort Stehen, ernfte

422


	Sammlung für die Kinder der Arbeitslosen ; Für die Hungernden in China

